
Er soll Herr der Leipziger Stadt-
kasse werden: Kay Schützhold.
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Was tun bei Schulverweigerung?
LEIPZIG. Der Schulstart nach
den Ferien ist nicht für alle Fami-
lien einfach. Einige Kinder ha-
ben Angst in die Schule zu ge-
hen, sind überfordert oder ha-
ben Konfliktemit anderen Schü-
lerinnen oder Lehrern. Hier kann
der Leipziger Elterntreff Schul-
vermeidung unterstützen.
Denn die Angst vor der Schule

kann schwerwiegende Auswir-
kungen haben – angefangen
von Bauchschmerzen und
Schlafproblemen bis hin zur
komplettenSchulverweigerung.
Der Elterntreff Schulvermeidung
unterstützt Mütter, Väter und

Sorgeberechtigte, deren Kinder
nicht mehr in die Schule gehen
können oder wollen. Hier teilen
Familien ihre Erfahrungen, fin-
den Verständnis und entwickeln
gemeinsam neue Wege für den
schulischen und familiären All-
tag. Der Austausch kann helfen,
Entlastung zu finden und neue
Perspektiven zu entwickeln. Die
Gruppe startetwieder und sucht
noch Interessierte. Diese wen-
den sich an die Selbsthilfekon-
takt- und Informationsstelle
(SKIS) amGesundheitsamt unter
Tel.: 0341 123-6755 oder
E-Mail: selbsthilfe@leipzig.de.

MENSCHEN UND GESCHICHTEN VON JENS WAGNER

Ein letzter Tanz, ein Lieblingsort und ein Neuzugang
Ach, diese Gleichzeitigkeit von
sanft pochender Melancholie
und überschwänglichen Party-
Spaß!Mit demMotto „One Last
Dance“ hatte man diese beim
letzten Highfield Festival am
vergangenenWochenende bes-
tens in Worte gekleidet – und
dies wurden von 28000 Besu-
cherinnen und Besuchern am
Störmthaler See eindrucksvoll
mit Leben gefüllt. „Es freutmich
sehr, dass unsere Artists und
Gäste noch ein letztes Mal eine
großartige Zeit hatten. Leider
sind selbst erfolgreiche Veran-
staltungen unter den heutigen
Rahmenbedingungen keine
Selbstläufer mehr, da Festivals
und Konzerte unter hohem
Kostendruck stehen“, blickt
Stephan Thanscheidt, CEO
und Head of Festival Booking
von FKP Scorpio, wehmütig zu-
rück. 15 Jahre lang gehörte das
Highfield einfach dazu zu einem
Sommer in L.E. – und deshalb

ließ sich die Creme de la Creme
von Rock und Pop aus diesem
Land auch nicht nehmen, zum
erwähnten letzten Tanz aufzu-
spielen: Marteria und SDP, die
Beatsteaks und Kraftklub,
Feine Sahne Fischfilet, die
Dropkick Murphys, Giant
Rooks, Zartmann, Sonda-
schule, Itchy, BHZ, 01099 ..
ach herrje, da hat man schon
eine kleine Träne im Knopfloch.
Wie 28000 weitere Gäste auch.
Na ja, diese erwähnte Gleichzei-
tigkeit ...

Musik ist sein Leben – und zu
dem gehören natürlich auch
Autogramme. Deshalb ist Sän-
ger Hans-Jürgen Beyer auch
immerhocherfreut,wenner sich
in einem Gästebuch verewigen
kann. Vor allem, wenn es sich
dabei um ein derart bedeuten-
des wie dem vom 500 Jahre al-
tenAuerbachsKeller handelt (da
steht übrigens schon mehrfach

drin). Zu dem hat er ja ohnehin
ein besonderes Verhältnis hat.
Schon als Thomaner zog es ihn
ab und an dahin – vor allem in
den Fasskeller: „Da zu verwei-
len, seinen Gedanken in dieser
besonderen Atmosphäre freien
Lauf zu lassen, dabei den
Goethe bei seiner Faust-Tragö-
dieüberdieSchulter zu schauen,
das ist für mich einfach zauber-
haft anregend.“ Schon ge-
wusst? Der Dichterfürst und der
Sänger teilen den Geburtstag –
beide erblickten an einem
28. August das Licht der Welt.
Inzwischen wird Hans-Jürgen
Beyer meist von seiner geliebten
Manuela begleitet. Und das ist
mal eineGeschichte: Vor 50 Jah-
ren sind sich die Beiden in Berlin
erstmals begegnet (erster unver-
gessener Kuss inklusive). Doch
dann verloren sie sich aus den
Augen – bis der Zufall im Jahr
2018 half. Das Happy-end: Vor
zwei Monaten haben sie gehei-
ratet. „Wir verstehen uns wun-
derbar“, sagt sie – deshalb ist sie
bei den Auftritten dabei wie
kürzlich zuder Fernseh-Gedenk-
veranstaltung für Schlagerstar
Achim Mentzel oder der Stif-
tungsfeier der Leipziger Sparkas-
se. Die nächsten Termine: Am
23. und 24. September steht er
im Altenburger Schloss auf der
Bühne – und am 28. August di-
niert er zu seinem77.Geburtstag
mit seiner Manuela im Auer-
bachs Keller.

Der neue Herr der Leipziger
Stadtkasse kommt aus Borna:
Kay Schützhold wird am
30. September dem Stadtrat als
neuer Amtsleiter der Stadtkasse
im Dezernat Finanzen vorge-
schlagenwerden.Ach ja–den Ist-
Zustand erwähnter Kasse kennt
er bereits gut: Seit Ende 2023 lei-
tete er diese bereits kommissa-

risch. Kay Schützhold ist seit Sep-
tember 2010 für die Stadt Leipzig
in verantwortlichen Positionen
tätig und verfügt über langjähri-
ge Führungs- und Facherfahrung
im kommunalen Finanzwesen. Er
war in verschiedenen Funktionen
im Zahlungsverkehr, Liquiditäts-
management und der Buchhal-
tung tätig und leitete zuletzt die
Abteilung Zahlungsverkehr und
Buchhaltung. Noch mal ein ach
ja: Insgesamt hatten sich um die
Anstellung als Amtsleitung der
Stadtkasse bei der Stadt Leipzig
29 Fachleute beworben.

Der letzte Tanz am Störmthaler See fiel besonders euphorisch aus:
28000 Gäste bejubelten beim Highfield Bands wie hier Itchy.
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Glücklich (wieder-)vereint: Manuela und Hans-Jürgen Beyer im ge-
liebten Auerbachs Keller. Foto: Traudel Thalheim
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